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Vorwort

Die Entstehung eines neuen Lebens ist das Wunderbarste, was es 
gibt. Wir wissen zwar, was bei einer Schwangerschaft alles pas­
siert, aber wir wissen oft nicht, warum das eigentlich so ist. Mit 
diesem Buch möchten wir Ihnen tiefere Einblicke in all diese Ge­
heimnisse geben. Aber neben Wissen über Schwangerschaft, Ent­
bindung und Stillzeit wollen wir Ihnen auch noch etwas anderes 
mitgeben: Humor und Selbstvertrauen. Die Entstehung eines neu­
en Lebens ist zwar das Schönste, was es gibt, aber das heißt nicht, 
dass die ganze Angelegenheit nicht auch Schwierigkeiten mit sich 
bringt. Zweifel und Unsicherheit wechseln sich mit Momenten der 
totalen Euphorie ab. Nur wenn Sie diese Extreme mit einer großen 
Portion Humor nehmen und sich anpassen, können Sie das Wun­
der, das in Ihrem Bauch heranwächst, auch wirklich genießen.

Wir hoffen, dass dieses  
Buch Ihnen eine Stütze in  
der Schwangerschaft ist,  
und wünschen Ihnen neun  
vergnügliche Monate!

Frans X. Plooij  
und Xaviera Plas

Eigentlich mag ich keine Kinder. 
Ich bin nur so oft schwanger,  

um meine schlechte Figur  
zu kaschieren.
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Wenn sich Ei- und Samenzelle treffen …
Wenn Sie bis über beide Ohren verliebt sind, fühlt sich das ganz beson
ders an. Viele Biologen betrachten Verliebtheit ganz schnöde als den Zu
stand, der dafür sorgt, dass die Menschen aktiv auf die Suche nach ei
nem DNA-Träger gehen, der zu ihnen passt, damit sie gesunde Kinder 
bekommen. Vergessen Sie »Oh, er macht mich so glücklich!« – die wis
senschaftliche Variante lautet: »Oh, wir kriegen gesunde Kinder!«

Die Nase entscheidet über die Partnerwahl
Frauen haben eine ganz besondere Nase. Wenn sie den Schweiß eines 
Mannes riechen, entscheiden sie nämlich unbewusst, ob ihre DNA 
unter dem Aspekt der Fortpflanzung gut zu der des Mannes passt.

Pheromone signalisieren: Ich will Sex
Sowohl Männer als auch Frauen sondern Pheromone ab. Das sind 
Geruchsstoffe, mit denen Sexualpartner angelockt werden sollen. 
Bei Tieren, die weder die Antibabypille nehmen noch Kondome be­
nutzen können, ist Geschlechtsverkehr gleichbedeutend mit Kin­

Hmmm … ich weiß ja nicht,  
ob es deine tolle DNA ist,  

aber du riechst echt super!
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derkriegen. Beim Menschen ist das anders. Wir werden zwar auch 
unbewusst von dem Wunsch getrieben, unsere DNA weiterzuge­
ben, aber wir sondern auch just for fun Pheromone ab.

Diese Merkmale machen einen Menschen besonders attraktiv:
❀❀ symmetrischer Knochenbau
❀❀ vollere Lippen (bei Frauen)
❀❀ kürzerer Abstand zwischen Nase und Unterkante des Kinns  

(bei Frauen)
❀❀ größerer Abstand zwischen Nase und Unterkante des Kinns  

(bei Männern)
❀❀ eine im Verhältnis zu den Hüften schmalere Taille (bei Frauen)

Eros versus Wissenschaft
Die Wissenschaft behauptet im Grunde, dass Verliebtheit nichts 
anderes ist als die Suche nach guter und gesunder DNA. Für alle, 
die mit dieser unromantischen Behauptung nicht so glücklich 
sind, gibt es immer noch Eros, den Gott der Liebe und Romantik. 
Oder lässt der uns jetzt auch noch im Stich? Nun, schon Plato wies 
uns darauf hin, dass Eros, Sohn des Poros (Reichtum) und der Penia 
(Armut), eigentlich nur »Verlangen« ist.

Komisch, aber wahr: Aus Studien ging hervor, dass Attraktivi­
tät (insbesondere der symmetrische Körperbau) erblich ist, vor 
allem bei Männern. Behalten Sie das im Hinterkopf, wenn Sie das 
nächste Mal Ihre Schwiegereltern treffen …

Eizelle trifft Eizelle oder Samenzelle trifft Samenzelle
Früher war es normal, dass die Prinzessin irgendwann ihren Prin­
zen fand, mit dem sie ein langes, glückliches Leben führte. Heute 
wissen wir es besser: Homosexuelle Paare wünschen sich genauso 
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Vor der Empfängnis 

Kinder wie heterosexuelle. Vom biologischen Standpunkt betrach­
tet ist das schwierig. Aber es gibt unzählige Lösungsmöglichkei­
ten für dieses Problem, aus denen glückliche Familien entstehen 
können.

Frauen berücksichtigen bei der Partnerwahl oft den sozio-ökonomi
schen Status, Männer gehen vor allem nach dem Äußeren. ❀ 45 Prozent 
der Partner lernen sich beim Weggehen oder im Urlaub kennen, 13 Pro
zent über Freunde, elf Prozent am Arbeitsplatz, elf Prozent in einem Ver
ein oder einer anderen Gruppe, sechs Prozent über die Familie und nur 
0,5 Prozent übers Internet (vielleicht, weil man da die DNA nicht riechen 
kann?). ❀ Im Schnitt treffen wir unseren Lebenspartner mit 30 Jahren.

Ei und Samen:  
eine prima Kombination

Ein Baby entsteht, wenn die Samenzelle in die Eizelle eindringt. Offiziell 
wird es dann zwar noch nicht als Baby bezeichnet, aber in diesem Keim 
sind bereits alle menschlichen Eigenschaften angelegt. Bei der Befruch
tung herrscht Gleichberechtigung: ein bisschen von ihr, ein bisschen von 
ihm. Oder doch mehr von dem einen – oder von dem anderen?

Praktizierte Gleichberechtigung
Im Gegensatz zu allen anderen Zellen des menschlichen Körpers 
haben Ei- und Samenzellen nur 23 Chromosomen. Die Chromoso­
men enthalten die Eigenschaften, die man von Mutter und 
Vater mitbekommen hat. Jede normale Körperzelle 
vervielfältigt sich selbst durch Herstellung einer exak­
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Alles, was Eltern wissen wollen
 
Warum ist mir ständig schlecht? Muss ich jetzt für zwei essen? Wann steht welche
Vorsorgeuntersuchung an? Und was sind die Vorteile einer Wassergeburt? Babyexperte
Frans X. Plooij und seine Tochter Xaviera Plas beantworten die wichtigsten Fragen rund um
Schwangerschaft und Geburt. Sie erklären kurzweilig und leicht verständlich, was Woche
für Woche im Körper der Schwangeren vor sich geht, und geben Tipps, wie man trotz aller
Veränderungen die Nerven und vor allem den Humor nicht verliert.
 


